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genauso gut wie ZIEL

kurz großteuer populär

START gutgern hoch

gern schönlangsam so gern wie

langsam klein gern günstig

IM UNTERRICHT

Arbeitsblatt 1
Eine Extradosis Adrenalin / Komparativ

Größer, höher, schneller

Spielen Sie zu dritt oder viert: Würfeln Sie, und gehen Sie so viele Felder nach vorn, wie der Würfel anzeigt. Nennen 
Sie die Komparativform zu dem Feld, auf dem Sie landen. Ist Ihre Antwort richtig, gehen Sie noch ein Feld weiter. 
Die anderen im Team sagen, ob die Antwort korrekt war, und korrigieren, wenn nötig.

Schon fertig? Spielen Sie dann die Variation:

Formulieren Sie Sätze zu dem Feld, auf dem Sie landen. Ist Ihre Antwort richtig, gehen Sie ein Feld weiter. Beispiel: 
Die Geisterbahn fährt schnell. – Die Achterbahn fährt schneller. Oder: Die Achterbahn fährt schneller als die Geisterbahn.
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Arbeitsblatt 2
Modalverben sollen und müssen

A: die Ärztin / der Arzt 

B:  eine gute Freundin / ein guter Freund / die Partnerin / der Partner 

C: die Chefin / der Chef 

D: die Mutter / der Vater

E: die neugierige Nachbarin / der neugierige Nachbar

aufhören, zu rauchen mehr Sport machen seinen Job kündigen viel schlafen

seine Aufgaben schnell 
erledigen

Herrn Maler heute 
anrufen sich ausruhen keinen Alkohol trinken

seine Medikamente 
nehmen

eine Woche lang nicht 
laufen weniger essen nicht so viel fernsehen

sich eine andere Arbeit 
suchen

sich von seinem Part-
ner / seiner Partnerin 

trennen / getrennt 
haben

vor der Operation 
nichts essen und 

trinken

eine neue Freundin / 
einen neuen Freund 

haben

arbeitslos sein immer pünktlich 
kommen

sein ganzes Geld im 
Casino verloren haben nicht zu spät kommen

deine Schuhe putzen eine Perücke tragen	 ein frisches Hemd 
anziehen

die Haare waschen

Ill
us

tr
at

io
n:

 G
rin

bo
x/

Sh
ut

te
rs

to
ck

.c
om

Du sollst, solltest oder musst? Du darfst nicht oder musst nicht?

Ob man müssen oder sollen verwendet und in welcher Form, hängt oft davon ab, wer etwas sagt und welche Autorität er 
oder sie hat – oder davon, wie viel die Person weiß. Entscheiden Sie, welche der Personen welchen Satz sagen würde 
und mit welcher Intonation (Empfehlung, Aufgabe/Pflicht …). Formulieren Sie Sätze, und spielen Sie kurze Dialoge vor. 
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Arbeitsblatt 3
30 typische Fehler

Liebes Team,

wir laden Euch herzlich zum Tapas-Abend am Donnerstagabend ein. Gerne spazieren wir gemeinsam                        (1) 
Tapas-Bar. Wir vom Organisationsbüro haben vorher einen Termin und sind dann schon zusammen als Gruppe am Haupt-
eingang. Um 17 Uhr treffen                        (2) dort. Wer an dem Tag im Büro arbeitet, kann also direkt                        (3) 
kommen. Wir                         (4) dann gemütlich ins „Casa“ in die Hagener Straße und sind um circa 17.20 Uhr da. Für die 
Zeit ist auch ein Tisch reserviert.
	 Für alle anderen hier einmal die Wegbeschreibung. Das „Casa“ ist in der Hagener Straße, nicht weit vom U-Bahnhof 
„Altes Rathaus“. Nehmt den U-Bahn-Ausgang direkt                        (5) Rathaus, geht dann 100 Meter geradeaus, und 
nehmt dann die erste Straße rechts. Achtung: Dabei kommt man an einem „Casa Maria“ vorbei. Das ist es nicht. Wir wollen 
ja keine Pizza essen,                        (6) Tapas. Unser „Casa“ ist                       (7). Die Hagener Straße ist lang, und man 
muss über mehrere Ampeln gehen. Schilder zeigen                        (8) dann 150 Meter vor der Bar, dass es nicht mehr weit 
ist.
	 Nach dem letzten Teamabend kam von euch der Wunsch, dass wir im ersten Teil des Abends in angenehmer Atmosphä-
re einzelne Aspekte zum Sommerfest besprechen. Wir finden: Ihr                        (9), auch wenn an dem Abend sicher 
nicht alles Thema sein kann.                        (10) wir also genau sprechen, ist noch nicht vereinbart. Schickt uns gerne eure 
Prioritäten per Mail, am besten noch vor Mittwochabend.

Herzliche Grüße aus dem Organisationsbüro

1.			   3.		  5.		  7.		  9.
�A  in der		  A  da		  A  an		  A  ein Spanier	 A  habt recht
B  nach		  B  dort		  B  beim		  B  spanisch	 B  seid richtig
C  zu der		 C  dorthin	 C  neben		 C  Spanisch	 C  stimmt

2.			   4.		  6.		  8.		  10.
A  wir		  A  fahren		 A  aber		  A  einen		  A  Über was
B  wir mit euch	 B  gehen		 B  sondern	 B  einem		 B  Was
C  wir uns	 C  rennen	 C  sondern auch	 C  einem		 C  Worüber

Ill
us

tr
at

io
n:

 G
rin

bo
x/

Sh
ut

te
rs

to
ck

.c
om

Sprachbausteine

In der telc-Prüfung Deutsch B2, Sprachbausteine, Teil 1, sollen Sie einen Text ergänzen. Lösen Sie die Aufgabe, und 
überlegen Sie dann: Welche Sprachfalle von Kapitel 1 bis 30 ist Inhalt der Lücken 1 bis 10?
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